
RAuCHiGEn
DIE

Rauch, Torf, Phenole und medizinische

Aromen – „Speckschwarte und kaltes

Lagerfeuer“.

Die „Rauchigen“ sind eine Spezies für sich – 

nichts für Anfänger, aber für viele

Whiskyliebhaber das NON PLUS ULTRA.
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CAOl ilA
43% vol. - 12 Jahre - Region: Isle of Islay
Geschmack: Unter Eingeweihten schon lange ein Geheimtipp und 
jetzt endlich besser zu bekommen. Erinnert eher an eine Speck-
schwarte im Geruch als an ein Lagerfeuer aus feuchtem Torf. Eine 
rauchige Süße, kräftig und dennoch weich, mit einem leicht salzigen, 
metallisch schmeckenden Nachklang. 
Ein Islay für sonnige Wintertage.

lAPHROAiG 
CAsK sTREnGTH

ca. 55,7% vol. - 10 Jahre - Region: Isle of Islay
Geschmack: Der Fassstärke-Laphroaig hält, was die Werbung ver-
spricht: Du hasst ihn – oder Du liebst ihn. Du liebst ihn, weil er nicht 
verbirgt, dass er von einer von hartem Wind umtosten Insel kommt 
und für Menschen gemacht ist, die trotzdem aufrecht gehen wollen. 
Kraftvoll, ehrlich, für Männer - und für starke Frauen.

RAuCHiGEn
DIE

BOWMORE
40% vol. - 18 Jahre - Region: Isle of Islay
Geschmack: Die Brennerei liegt in der Mitte der Insel – und das 
tut auch ihr Whisky: ein Islay, noch verhalten, aber schon typisch. 
Malzige, fruchtige Süße, ein Quantum Rauch, eine Portion Salz und 
Jod. Er hat den 17-Jährigen abgelöst, der allgemein als beste Version 
galt, den aber das stromlinienförmige Marketing einer Weltfirma wie 
Suntory nicht länger tolerierte. Aber er ist immer noch das Kind von 
Jim McEwan, der, bevor er bei Bruichladdich einstieg, fast 30 Jahre 
in Bowmore war, und seine Aussage bleibt: Dieser Bowmore  bringt 
Sonne in graue Tage.

islE Of JuRA 
suPERsTiTiOn

43% vol. - o. A. - Region: Western Islands, Isle of Jura
Geschmack: Auch in Jura wird ein paar Monate im Jahr nicht der nor-
male, weiche Malt gemacht, sondern ein torfiger, wie er hier auf der 
Nachbarinsel üblich ist. Hier sind beide gemischt, jung der Rauchige, 
älter die „normalen“ Anteile.  Und weil die Menschen auf der Insel 
Kelten sind, halten sie das für wahr, was für andere Aberglaube ist …



BEnROMACH PEATED
46% vol. - o. A. - Region: Speyside
Geschmack: Beim Herstellen von Malt kann man spielen. Natürlich 
bleibt vieles immer gleich: das Wasser, die Form und Größe der 
Brennblasen etwa. Aber man kann unterschiedliches Malz nehmen 
und unterschiedliche Fässer sowieso. Deshalb kommt von Benro-
mach nicht nur der duftig-elegante „Original“ sondern auch dieser 
kräftige Schornsteinfeger.

BEnRiACH 
CuRiOsiTAs

46% vol. - 10 Jahre - Region: Speyside
Geschmack: Läge Islay nicht am Meer, dann würden die Malts von 
dort duften wie dieser, der den Wohlgeruch einer frisch geräu-
cherten Speckschwarte verbreitet. Am Gaumen ist er weich, auf 
der Zunge süß, auf den Lippen pfeffrig und scharf, weshalb er pur 
besser nach dem Essen zu einer milden Cigarre passt, mit einem 
Spritzer Wasser aber auch schon als Aperó.

SMOKEHEAD
43% vol. - o. A. - Region: Isle of Islay
Geschmack: Der Name der Destillerie, von der dieses kleine, 
rauchige und nach Torf, Seetang und Salzwasser schmeckende 
Biest kommt, ist ein vieldiskutiertes Geheimnis des Abfüllers Ian 
MacLeod.
Ein Tropfen, der dem Vergleich mit so manchen „Inselwhiskys“ 
locker standhält. 

RAuCHiGEn
DIE

lAGAVulin
43% vol. - 16 Jahre - Region: Isle of Islay
Geschmack: Ein Zufall, dass die Brennerei zwischen Laphroaig und 
Ardbeg liegt? Er ist so mächtig wie ein Ardbeg – und dennoch ele-
gant, so kräftig wie ein Laphroaig – und dennoch rund und geschlif-
fen. Nichts für Anfänger, aber für Kenner der Größte. Mit ihm endet 
jeder Tag gut.



CAOl IlA 
CAsK sTREnGTH

59,6% vol. - o. A. - Region: Isle of Islay
Geschmack: Liebhaber wissen, warum sie es vorziehen, wenn ihr 
Whisky in der ursprünglichen „Fass-Stärke“ und das Verdünnen ihnen 
selbst überlassen bleibt: weil sie ihn so genießen können, wie es in 
der jeweiligen Situation optimal ist. Und das kann, gerade bei dem 
rauchig-süßen Caol Ila, schon mal die volle Dröhnung sein.

ARDbEG uiGEADAil
54,2% vol. - o. A. - Region: Isle of Islay
Geschmack: Benannt nach dem See aus dem die Destillerie ihr 
goldfarbenes, torfi ges Wasser bekommt, ist dies für viele tatsächlich 
der ultimative Malt, von dem die Werbung der Firma immer spricht: 
teerig, wie frisch geräuchert, salzig und jodig wie der Wind am Meer, 
von einer delikaten Fruchtigkeit und einer reifen Süße, die ihm die 
alten Sherry-Fässer verleihen, die zu seiner Komposition verwendet 
wurden.

BEnRiACH 
CuRiOsiTAs

PORT CHARlOTTE 
An TuRA MOR 

46% - o.A.  - Region: Isle of Islay
Geschmack:  Der „PC“ ist, neben dem fast rauchfreien Bruichladdich 
und Octomore, dem World-Champion der Torfmonster, die mit ca. 
50ppm an Phenolen sozusagen mittlere Version der Malts aus der 
strikt unabhängigen Brennerei am Loch Indaal. Der Name meint: die 
große Reise, und genau das ist es, was seine Macher in den letzten 
10 Jahren hinter sich gebracht (und hoffentlich noch vor sich ha-
ben). Für sie ist Whisky kein Industrieprodukt, sondern Handwerks-
kunst, ausgeübt von einer Gruppe Menschen, die Meister ihres 
Berufes sind und deren Arbeit zusammengeführt wird von dem, der 
am Ende die Fässer auswählt und dem in diesem Fall gelingt: ein 
grandioser Malt.

RAuCHiGEn
DIE

ARDBEG TEn
46% vol. - 10 Jahre - Region: Isle of Islay
Geschmack: Mächtige Phenole bei einer verblüffenden Fruch-
tigkeit, wunderbare Medizin-Aromen bei einer frischen Brise 
von Meer, ein Duft nach Stall und Leder, ein Geschmack nach 
Torfrauch und leichter Süße: Der Ardbeg ist noch immer der 
intensivste und ausgeprägteste unter allen Islay-Malts.



liMiTED EDiTion 2011

Exklusiv ausgesucht und abgefüllt für 

Destillation: 1997
Abfüllung: 2011
 410 Flaschen
Alter: 14 Jahre
Stärke: 55.3% 
Fassart: k.a.
Besonderheit: 
fi nishing im Latour-Fass 

Destillation: 1998
Abfüllung: 2011
 294 Flaschen
Alter: 13 Jahre
Stärke: 53.6%
Fassart: k.a.
Besonderheit: 
fi nishing im Petrus-Fass 

lAPHRoAiG

MACAllAn

Abfullung: MMD foR ERMuRi

Abfullung: MMD foR ERMuRi

:
:



liMiTED EDiTion 2011

Exklusiv ausgesucht und abgefüllt für 

Probenotizen ohne Wasser

Farbe:
poliertes Kupfer mit goldenen 
Refl exen  
Aroma: 
das Weinfi nish macht es über-
deutlich: der Laphroaig hat eine 
fruchtige Basis.
Das Ergebnis: geräucherte Marillen 
in Salzwasser. Kann das gut sein?
Geschmack: 
Es kann: im Mund die Süße vom 
Wein, Islay-Torfrauch und die Mus-
keln des Laphroaig 
Nachklang:  
unendlich lang, ausgeprägt im 
Rauch, mit Andeutung von Süße

Probenotizen mit  Wasser 
(auf 20% verdünnt)
Farbe:
der Glanz wird etwas 
stumpfer
Aroma: 
die Fruchtigkeit ist verhaltener, 
Rauch, Jod und Salz feiner, alles 
runder und gut ausgewogen
Geschmack: 
verliert ein wenig von seiner Kraft, 
geriert sich wie einer, der den Over-
all aus- und den Sonntagsanzug 
anzieht…
Nachklang:  
… und sich dann schnell verab-
schiedet
Bemerkungen: 
ein janusköpfi ger Laphroaig 
– schwer zu entscheiden, welcher 
sympathischer ist

Probenotizen ohne Wasser

Farbe: 
rötlich-golden, getrocknetes Blut, 
aber glänzend  
Aroma: 
fruchtige Noten: Sommerbeeren, 
Kirschen, dazu leichte Vanille
Geschmack: 
süße Kirschen, scharfe rote Chilis, 
gegen Ende leicht bitter und 
trocken
Nachklang: 
trocken und nicht sehr lang

Probenotizen mit  Wasser 
(auf 20% verdünnt)
Farbe: 
Schale von roten Aprikosen, rötli-
ches Braun
Aroma: 
subtiler, Sommerpudding aus roten 
Früchten (Kirschen, Himbeeren, 
Walderdbeeren, leicht säuerliche 
rote Johannisbeeren) mit custard 
(Vanillesauce)
Geschmack: 
wunderbar leichtfüßig, feinfruch-
tige Süße, gegen Ende wieder die 
sehr unaufdringliche Trockenheit
Nachklang: 
so kurz, dass man sofort einen 
neuen Schluck trinken möchte
Bemerkungen: 
schottischer summerpudding – in 
fl üssiger Form, sehr lecker und 
„quaff able“

lAPHRoAiG

MACAllAn

Abfullung: MMD foR ERMuRi

Abfullung: MMD foR ERMuRi

MuRRAY MC DAVID



Bruichladdich ist die westlichste Brennerei Schottlands, sie liegt am 
„Loch Indaal“ auf der Insel Islay. Die Qualitätsansprüche von 

Jim McEwan, Master Distiller der Brennerei Bruichladdich, sind sehr hoch. 
Es fand eine Rückbesinnung auf alte traditionelle Brennverfahren statt. 

Sein erfahrenes Team verzichtet auf Kältefi ltrierung und den Einsatz von 
Farbstoffen. Bei der Zusammensetzung der Malts achtet Jim McEwan 

auf höchste Harmonie.
Die Seeluft des Atlantiks verleiht dem Single Malt während seiner

 Lagerung von mindestens zehn Jahren ein frisches Aroma.

The sophisticated 
Single Islay Malt

Bruichladdich ist die westlichste Brennerei Schottlands, sie liegt am 
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„Loch Indaal“ auf der Insel Islay. Die Qualitätsansprüche von 

Jim McEwan, Master Distiller der Brennerei Bruichladdich, sind sehr hoch. 
Es fand eine Rückbesinnung auf alte traditionelle Brennverfahren statt. 

Sein erfahrenes Team verzichtet auf Kältefi ltrierung und den Einsatz von 
Farbstoffen. Bei der Zusammensetzung der Malts achtet Jim McEwan 
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1865 erwarb John Grant die Brennerei Glenfarclas, deren Name ins 
Deutsche übersetzt „Tal des grünen Weidelandes“ bedeutet. 

Seit dieser Zeit wird die Tradition des Whiskybrennens von Generation zu 
Generation weitergegeben. 200 Jahre nach der Geburt John Grants leitet 

John L.S. Grant in der 5. Generation die Brennerei Glenfarclas. 
In den eigens für Glenfarclas hergestellten spanischen Fässern wird 

mehrere Jahre Sherry gelagert, bevor sie dem Single Malt von Glenfarclas 
sein unverwechselbares Sherry-Aroma geben können.

The Spirit of Independence 
Single Highland Malt

1865 erwarb John Grant die Brennerei Glenfarclas, deren Name ins 
Deutsche übersetzt „Tal des grünen Weidelandes“ bedeutet. 

Seit dieser Zeit wird die Tradition des Whiskybrennens von Generation zu 
Generation weitergegeben. 200 Jahre nach der Geburt John Grants leitet 

John L.S. Grant in der 5. Generation die Brennerei Glenfarclas. 
In den eigens für Glenfarclas hergestellten spanischen Fässern wird 

mehrere Jahre Sherry gelagert, bevor sie dem Single Malt von Glenfarclas 
sein unverwechselbares Sherry-Aroma geben können.

1865 erwarb John Grant die Brennerei Glenfarclas, deren Name ins 
Deutsche übersetzt „Tal des grünen Weidelandes“ bedeutet. 

Seit dieser Zeit wird die Tradition des Whiskybrennens von Generation zu 
Generation weitergegeben. 200 Jahre nach der Geburt John Grants leitet 

John L.S. Grant in der 5. Generation die Brennerei Glenfarclas. 
In den eigens für Glenfarclas hergestellten spanischen Fässern wird 

mehrere Jahre Sherry gelagert, bevor sie dem Single Malt von Glenfarclas 
sein unverwechselbares Sherry-Aroma geben können.
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Fine Malt Collection - Limited Edition bottled by Douglas Laing & Company, 
Glasgow 3 spezielle Einzelfässer, abgefüllt in 0,2 l Flaschen, ungefi ltert und 
nicht gefärbt. Ausgewählt und empfohlen von Prof. Walter Schobert.

 

Farbe:
Aroma:
ein Gruß vom Meer, mit einer angenehmen, 

Geschmack: rauchig und salzig, sehr intensiv – 
später mit einer wunderschönen Süße, ölig
Nachklang: mittellang, sehr präsent

46% vol. -16 Jahre - Cask 3049 - Refi ll Hogshead
Farbe: mittlerer Goldton
Aroma: intensive Fruchtaromen – 
sehr blumige Süße
Geschmack: fruchtige Fülle, sehr deutliche 
Aromen von reifer Birne und Pfl aume – 
typische Speyside-Fruchtigkeit
Nachklang: mittelsüß, mit lang anhaltender, 
angenehmer Wärme, die Fruchtaromen kleben 
förmlich am Gaumen  

GLEN SPEY 1990
46% vol. - 17 Jahre - Cask 3331 - Refi ll Hogshead
Farbe: helles Stroh
Aroma: frischer, klarer Duft mit einer feinen, 

Geschmack: die Süße nimmt zu, leicht und 
geradlinig, kaum Rauch
Nachklang: sanft, mittellang mit immer 
noch deutlicher Frische

DAs wHisKYlExiKon

sCoTCH wHisKY -
wAssER DEs LEbEns

In diesem Lexikon von Walter Schobert erfah-
ren Sie alles, was es über Whisky zu erzählen 
gibt: seine Geschichte, seine Herstellung, die 
verschiedenen Destillen, die Ingredienzen, 
die unterschiedlichen Marken und Sorten 
- und wie man ihn am besten genießt. Das 
Standardwerk des „Malt-Papstes“ (Handels-
blatt) im Taschenformat.

Fischer Taschenbuch Verlag
640 Seiten | € 13,90

mit Fotografien von Carsten Eichner

Von Single Malts und Blends, Cask Strength,
Master Blendern und der unglaublichen
Vielfalt schottischer Genüsse. Das ist ein
Buch für Whiskyfreunde und bringt die auf
den Geschmack, die es noch werden wollen.
Walter Schobert, anerkannter Experte und
„Whisky-Papst“, erzählt von der wechselvol-
len Geschichte dieses urschottischen Ge-
tränks auf dem Weg von der Hausmarke zum 
Weltgetränk, von den Geheimnissen der 
Whisky Blender, von köstlichen Aromen und 
feinen Nasen, von schottischen Originalen. 
Er bietet Basiswissen für „Nosing“ und „Tas-
ting“, erklärt, warum Whisky und Cigarren 
oder Whisky und bittere Schokolade so gut zusammenpassen, und er 
macht mit Reisetipps zu Destillen und Pubs Lust auf das Whisky- und 
Wanderland Schottland. Schottland in flüssiger Form genießen, in Bil-
dern schwelgen, über literarische Zitate und Anekdoten schmunzeln, 
Grundkenntnisse über schottischen Whisky erwerben – entspannte
Lektüre und Genuss für Augen und Gaumen.
Hädecke Verlag | 96 Seiten | € 16,90



 

 
 

 

 

SinGlE MAlT
NOTE BOOK

von Walter Schobert

Komplett aktualisierte und überarbeitete
Neuausgabe mit über 250 Sorten. Kein
anderes Buch kümmert sich intensiver 
um die Pflege und Verkostung dieser 
edlen Spirituose. Malt Whisky ist nach 
wie vor im Trend – und dieses Buch ist für 
Kenner und Genießer, aber auch für Ein-
steiger eine wahre Fundgrube. Professor 
Walter Schobert, einer der renommier-
testen Whisky-Experten Deutschlands, 
führt in die wunderbare Welt des Malt 
– mit Tasting Notes, die im Vergleich 
helfen, den persönlichen Lieblings-Whisky zu entdecken, und mit 
aktuellen Informationen über alle wichtigen Destillerien. Der Autor 
ermutigt jeden, seine eigenen Geschmackserlebnisse und Erfah-
rungen zu notieren. Im Buch ist dafür bei den vorgestellten Single-
Malt-Marken entsprechend Platz gelassen. Die Vorgänger-Ausgabe 
des Buches wurde 2002 mit der Silbermedaille der Gastronomischen 
Akademie Deutschlands ausgezeichnet!

Hädecke Verlag | ca. 280 Seiten
ca. 250 Abbildungen | ? 16,90

WHisKYWATCH

Nachrichten und Informationen über Whisky und Whiskey,
herausgegegeben und geschrieben von Walter Schobert.

WhiskyWatch hält Whiskyliebhaber auf dem Laufenden über Neuig-
keiten wie Besitzerwechsel, Schließungen und auch Neueröffnungen 
von Whiskybrennereien in aller Welt. Ausführliche Informationen über
neue Whiskys - mit dem Schwerpunkt auf schottische Malts, pro
Nummer vier bis acht Tasting Notes. Eine neue Serie stellt zu einem
Malt jeweils ein passendes Gericht von Whiskykoch Chris Pepper vor.
Eine weitere Serie bringt Interviews mit Menschen, die einen Beruf
haben, der für die Herstellung von Whisky wichtig ist – wie Fassma-
cher, Brewer, Stillman. Legendär ist die Reihe, in der Walter Schobert 
die Destillerie-Katze dazu bringt, ihre Brennerei vorzustellen. Gleich-
zeitig ist das Blatt sozusagen die Aktualisierung des Whiskylexikons.

Erscheinungstermin: 3-4 mal jährlich
ca. 16 Seiten | € 2,00



The first
Islay SingleMalt

since 1779
BOWMORE  

18 YEARS OLD 

Wenn man bisher keinen Bowmore 
gefunden hat, in den man sich 
verlieben kann, der Bowmore 
18 Years Old wird Sie begeistern. 
Komplex mit weichen Frucht- 
und Schokoladenaromen. 

FARBE:
helles Mahagoni.

NASE:
Sahninges Karamelltoffee mit 
dem Aroma getrockneter Früchte 
und Rauch.

GAUMEN:
Unglaublich komplex, mit herrlich 
weichen Frucht- und Schokoladen-
Aromen, abgerundet mit einer
leichten Rauchigkeit.

43 % Vol.

Bowmore Distillery, 
Islay
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40% vol. - 10 Jahre - 0,7 Liter
Farbe: goldgelb
Geschmack: Ein weicher, milder
Single Malt mit vollem Körper 
und dezenten rauchigen Notes 
aus dem Herzen Schottlands. 
Eine spezielle Komposition von 
mindestens 10 Jahre gereiften 
Whiskys aus 60% First Fill Sherry 
Fässern und 40% refi ll casks.

piPE sMoKER‘s

CHIEF
TAIN‘s
OWN



Premium 
Scottish Quality Water - 0,75 Liter

Dieses reine Mineralwasser stammt 
aus den schottischen Highlands, ca. 
1000 Fuß über dem Meeresspiegel. 
Hier herrschen lange Winter mit 
heftigen Schneefällen, die oft bis in 
den Frühling anhalten. Das Wasser
der höchstgelegenen Quelle Groß-
britanniens wird aus unterirdischen 
Depots des Gesteins von über 
500 Millionen Jahre alten Bergen 
gewonnen. Die Berge werden 
liebevoll „The Braes of Glenlivet“ 
genannt und liegen im Crown Es-
tate, den legendären Gütern der Ro-
yals. Dieses einzigartige schottische 
Wasser aus der Region Speyside ist 
nicht nur der perfekte Begleiter für 
Ihren Whisky, sondern es eröffnet 
dem Whisky-Liebhaber auch die 
Möglichkeit, seine Whisky-Spe-
zialitäten selbstständig mit original 
schottischem Wasser auf Trink-
stärke herabzusetzen.

Entfalten Sie das Aroma!
Wenige Tropfen Wasser und Sie

erleben die ganze Aromenvielfalt.

SPEYSIDE
GlEnliVET

PURE
w A T E R

CHIEF
TAIN‘s
OWN



Triple Ðestillation
since 1823

AUCHENTOSHAN  

THREE WOOD

Gelagert in drei verschiedenen Holz-
arten: 10 Jahre im Ex-Bourbon-Fass, 
1½ Jahre im Oloroso-Sherry-Fass 
und ein knappes weiteres Jahr im 
Pedro-Ximénez-Fass geben dem 
Auchentoshan Three Wood seinen 
besonderen und weichen Charakter 
mit einem Aroma von Orange, 
Pflaume und Rosine.  

AUCHENTOSHAN  

12 YEARS OLD 

Durch Dreifachdestillation 
und 12 Jahre Lagerung ent-
wickelt sich ein einzigartig 
weiches Aroma, getragen 
von Noten, die an geröstete 
Mandeln und Karamell 
erinnern. Liebhaber be-
zeichnen ihn als ihren 
Every-Day-Whisky.

Auchentoshan 
Distillery, Lowlands
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Den „King of Drinks” hat man ihn genannt, den schottischen 

Malt Whisky. Tatsächlich gibt es kaum ein anderes Getränk, 

das solch einen Reichtum an Aromen, solch eine Fülle an 

Geschmack aufweist wie er.

Deshalb ist es auch unmöglich, die Frage, die mir am

häufigsten gestellt wird, zu beantworten: Welcher denn

nun der Beste unter den Malts wäre?

Ob ich einen Favoriten hätte? Nein, ich liebe sie alle.

Weil ich weiß, dass das Geheimnis des Malts in seiner

Vielfalt liegt – und dass es darauf ankommt (und möglich 

ist), für jede Gelegenheit einen ganz besonders gut

passenden Malt zu finden und zu genießen.

Ein einziger Lieblingsmalt – unmöglich.

Weil es eben einen gibt, der besonders gut passt, wenn

die Sonne scheint, und einen anderen, mit dem sich  auch 

Regen und feuchte Kälte gut überstehen lassen, weil einer 

ein hervorragender Begleiter für die glücklichen Momente 

im Leben ist, und ein anderer die Sorgen vertreibt, weil man 

mit dem einen sich auf ein schönes Essen vorbereiten und 

es mit einem anderen glanzvoll abschließen kann.

Es dauert lange, bis man diesem Geheimnis des

schottischen Malt auf die Spur kommt und zu einem

Kenner wird, aber es ist, das kann ich versprechen,

eine wunderschöne Zeit.
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